
 

 

Sommerfest 2013 
oder 

Taucher können auch (Mini-)Golfen … 
 

Ja, so war es in diesem Jahr; nach einigen Vorbereitungen, Fragen und vielleicht auch Ängsten (Stichwort 

„Höhenangst“) konnte das diesjährige Sommerfest der Tauchgemeinschaft Leck e.V. seinen Verlauf 

nehmen. 

 

Doch der Reihe nach: 

 

Iris und Dieter aus Leck hatten beim vergangenen Sommerfest 2012 überraschenderweise eine derart 
treffsichere Art und Weise beim Kleinkaliberschießen an den Tag gelegt, dass sie neben dem Wanderpokal 

der TG Leck e.V. auch die Ehre erlangten das diesjährige Sommerfest 2013 für den Verein ausrichten zu 

dürfen. 

 

Viele Überlegungen stellten die  Zwei an um etwas Neues, in Taucherkreisen noch nicht da gewesenes zu 

unternehmen. Dabei musste natürlich auf die Erwartung und auch auf die unterschwellig vorhandene Angst 

des/der einzelnen Tauchers/Taucherin Rücksicht genommen werden. 

 

Schließlich wurde im geheimen Kämmerlein beschlossen dem, in Leck neu etablierten Klettergarten „Filou“ 

einen gemeinsamen Besuch abzustatten. Nach den Informationen des Veranstalters können hier sogar 
„höhenangstgeplagte“ Besucher auf ihre vollen Kosten kommen; jeder unsichere Besucher kann in diesem 

Klettergarten unter Aufsicht eines psychologisch geschulten und erfahrenen Begleiters auf seine Kosten 

kommen. Selbst an Personen mit körperlichen Einschränkungen haben die Planer hier gedacht und 

entsprechende Hilfsmittel konstruiert. Also: eigentlich eine schöne neue Erfahrung für unsere Taucher. 

 

Allerdings hatten die Beiden bei der Planung nicht bedacht, dass Geheimhaltung und gutgemeinte 

Überraschung im Vorfeld eines gemeinsamen Events nicht alles ist. Sie hatten einfach vorhandene Ängste 

und Vorbehalte unterschätzt. Aufgrund mangelnder Rückmeldung wurde daher der Plan „B“ in Angriff 

genommen (sieh an: Flexibilität ist eben auch bei Tauchern das „A“ und „O“):  
 

In Leck bot die Minigolfanlage für jeden Taucher und auch Nichttaucher die Möglichkeit sich mal ohne 

körperliche Anstrengung zu betätigen; dafür aber umso mehr dem mentalen Einsatz zu widmen (dieser ist 

ja gerade beim Tauchen wichtig !?!).  

 

 

Nachdem man sich also bei Iris und Dieter in Leck getroffen hatte, wurde  – um auch der körperlichen 

Ertüchtigung (= Ersatztraining) Genüge zu tun – ein gemeinsamer Marsch zur Minigolfanlage (ca. 500m = 

keuch!?!).  

 
 

Dort angekommen fing dann ein munteres „Hau drauf auf den armen Ball“ an. Gott lob waren doch der/die 

Eine oder Andere dabei, die den allzu Eifrigen auf die Finger schauten, Tipps gaben und somit halfen den 

Ablauf etwas geordneter zu gestalten.  

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Nach etwa 11/2 Stunden war der Parcours dann geschafft. Zur weiteren Stärkung (kleinere „Dopingmittel“  

zum Durchhalten waren bereits verabreicht worden) wurde der Rückmarsch 

(= leichtes Lauftraining) angetreten um die verbrannten Kalorien zu ersetzen. 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Bei Iris und Dieter im Garten angekommen erwartete jetzt alle ein fürstliches Mahl (wobei hiermit ein 

besonderer Dank an alle Salat- und Kuchenspendern geht! Danke für eure leckere Unterstützung!). Diesen 

leckeren Köstlichkeiten, verbunden mit entsprechenden flüssigen „Stärkungsmitteln“ wurde dann auch 
reichlich zugesprochen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 



 
 

Der weitere Verlauf des Tages erging sich dann in etlichen lockeren Gesprächen, viel Lachen und 

ausgesprochen guter Laune; der Wettergott hatte auch dieses Mal wieder ein Einsehen mit unserer kleinen 

Tauchgemeinschaft und bescherte uns nach einigen kleine Tropfen am Vormittag vom Beginn des Events 

bis weit in den Abend hinein ein tolles, sonniges und warmes Wetter. Es scheint so, als ob wir ihn auf 

unserer Seite haben!?! 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Nicht vergessen dürfen wir jedoch noch ein Highlight des Tages: 

 

Taucher können auch Golfen! 

 

Denn es ergab sich, ohne genauere vorherige Ahnung der Teilnehmer nach Auswertung des 

„Trefferergebnisses“ beim Minigolf ein eindeutiges Leistungsergebnis: 

 

Das „Team Kalle Erdmann“ (scherzhaft auch „die Erdmännchen“) zeigte mit Abstand das treffsicherste Auge 
und gewann Überlegen den Wanderpokal der Tauchgemeinschaft Leck e.V.. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 



 
 

 

Daneben darf die Tauchgemeinschaft sich schon auf das nächste, von diesen Dreien ausgerichtete 

Sommerfest freuen. 

 

Alles in allem entsprach das diesjährige Sommerfest wieder der Tradition unserer Gemeinschaft: 

Jeder (wirklich jeder!) trägt ununterbrochen ein klein wenig zu unserem Geist bei: der Gemeinschaft! 

 

Wir danken allen für die Unterstützung und das wieder einmal gute Gelingen des Sommerfestes 

beziehungsweise eines weiteren schönen Events der Tauchgemeinschaft Leck e.V. 
 

 

Iris & Dieter 
 


